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Harald Kühn und Martin Bachhuber: Schlüsselzuweisungen in 

Höhe von 39,5 Millionen Euro für den Landkreis Garmisch-

Partenkirchen sowie dessen Märkte und Gemeinden  

„Im kommenden Jahr werden der Landkreis Garmisch-Partenkirchen 

sowie dessen Märkte und Gemeinden im Rahmen der 

Schlüsselzuweisungen mit insgesamt ca. 39,5 Millionen Euro 

unterstützt.“ erklären die Landtagsabgeordneten Harald Kühn und 

Martin Bachhuber, nachdem sie vom Staatsministerium der Finanzen 

und für Heimat heute entsprechend informiert wurden. 

Die Schlüsselzuweisungen 2023 in Euro an die Kommunen im 

Landkreis Garmisch-Partenkirchen: 

➢ Bad Kohlgrub   1 253 112 

➢ Bad Bayersoien   570 236 

➢ Eschenlohe    173 404 

➢ Ettal     305 512 

➢ Farchant    894 544 

➢ Garmisch-Partenkirchen  7 711 680 

➢ Grainau    828 700 

➢ Großweil    581 404 

➢ Mittenwald    2 754 856 

➢ Murnau a.Staffelsee  750 208 

➢ Oberammergau   2 260 400 

➢ Oberau    590 208 

➢ Ohlstadt    1 074 728 

➢ Riegsee    254 664 
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➢ Saulgrub    213 972 

➢ Schwaigen    283 652 

➢ Spatzenhausen   101 776 

➢ Uffing a.Staffelsee   308 060 

➢ Unterammergau   647 864 

➢ Wallgau    561 560 

➢ Zusammen 22 120 540 (Vorjahr: 20 556 076) 
 

Die Landkreisschlüsselzuweisungen für 2023 belaufen sich auf 17 699 

308 (Vorjahr: 16 481 912 Euro).  

Der Haushaltsansatz für die Schlüsselzuweisungen beträgt im Jahr 

2023 vorbehaltlich der Beschlussfassung durch den Bayerischen 

Landtag 4,27 Mrd. €. Dies bedeutet eine deutliche Steigerung um 267 

Mio. € gegenüber dem Vorjahr. Die Gemeinden erhalten davon rund 

2,73 Mrd. €, die Landkreise rund 1,54 Mrd. €.  

Die Mittel sind der größte Einzelposten im kommunalen 

Finanzausgleich. Die Kommunen können die Schlüsselzuweisungen 

nach eigenem Belieben zur Erfüllung ihrer Aufgaben verwenden. Sie 

stärken die kommunale Verwaltung vor Ort.  

„Der kommunale Finanzausgleich ist wichtig, um die Investitions- und 

somit die Zukunftsfähigkeit unserer Kommunen zu erhalten. Jeder Euro 

ist hier gut angelegtes Geld.“, betont Harald Kühn. 

 


